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Konvent

Lebensgeschichten von Benediktinerinnen
und Benediktinern
Ein Projekt des Schweizerischen Nationalfonds

Dr. Esther Vorburger

Das vom Schweizerischen Nationalfonds
finanzierte Projekt verfolgt die Absicht, das
Wissen über den Benediktinerorden in der
Deutschschweiz um den Aspekt der individuellen

Lebensgeschichte seiner Mitglieder zu
erweitern. Die Geschichte der Ordensgemeinschaften

in der Schweiz wurde bisher
mehrheitlich als Institutionsgeschichte geschrieben.
Die Erforschung der Subjektgeschichte von
männlichen Ordensmitgliedern steht noch
aus. Bisher haben zwei Kirchengeschichtspro-
jekte diesen Themenbereich aufgegriffen und
sich mit der Lebensgeschichte von Frauen in
katholischen und reformierten religiösen
Gemeinschaften beschäftigt.

Geschlechtervergleichender Ansatz

Aufbauend aufder Erfahrung dieser Oral-His-
tory-Studien, startet dieses Projekt am Lehrstuhl

für Kirchengeschichte der Universität
Luzern, das der Erforschung der Lebensgeschichte

von Benediktinerinnen und Benediktinern

in der Deutschschweiz und benachbarten
Gebieten gewidmet ist. Es wird den bisher für
die Schweiz unerforschten Aspekt der Lebenswelt

von Ordensmännern aufarbeiten und
zugleich einen in diesem Kontext innovativen
geschlechtervergleichenden Beitrag leisten.
Dafür eignet sich der Benediktinerorden in
besonderer Weise, da er sowohl aus Frauen- wie
aus Männergemeinschaften besteht.
Am Projekt beteiligen sich auch mehrere
Mönche des Klosters Mariastein, welches
dem Projektteam grosszügigen und herzlichen

Zugang in den Konvent gewährt hat.

Die Ordensleute erzählen den Forschenden in
längeren Interviews ihre Lebensgeschichte und
geben unter anderem Einblick in ihre Kindheit
und Jugend, ihre Motivation zum Klostereintritt

oder ihren Gebets- und Arbeitsalltag,
welcher vor allem durch die Funktion des Klosters
Mariastein als Wallfahrtsort und den sich daraus

ergebenden Interaktionen mit den zahlreichen

Pilgern aus dem Dreiländereck geprägt ist.
Das Projekt gliedert sich in zwei miteinander
verbundene Teilstudien, innerhalb derer mit
qualitativbiografischer Methode Lebensgeschichten

zu-gänglich gemacht werden. Die
Leitung liegt bei Prof. Dr. Markus Ries. Insgesamt
sind rund hundert Interviews in 21 Klöstern
geplant — 2023 sollen die Ergebnisse in einer
geschlechtervergleichenden Studie publiziert
werden.

Von links nach rechts: Simona Baumgartner,
Prof. Dr. Markus Ries, Dr. Esther Vorburger,
Ciaire Geyer, Ivo Berther.

31


	Lebensgeschichten von Benediktinerinnen und Benediktinern : ein Projekt des Schweizerischen Nationalfonds

